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Ein großer Tag für Yumiko Hertelendy und die Cziffra-Stiftung

Von Franz Patocka

Seine Exzellenz, der Botschafter der Republik Ungarn, Dr. István Horváth, hatte für den 9. Februar 2010 in die Botschaft in der Wiener Bankgasse eingeladen. Die Ehrung für Yumiko Hertelendy erwies sich dabei als ein Ereignis, das in besonderer Weise emotional berührte. Der Botschafter überreichte ihr die Auszeichnung „Pro Cultura Hungarica“, womit ihr jahrzehntelanges Engagement um die Förderung junger ungarischer Musikerinnen und Musiker gewürdigt wurde. Yumiko Hertelendy, die charismatische Repräsentantin der Cziffra-Stiftung in Wien, hat ein untrügliches Gespür für musikalische Talente, und mit viel Güte – und wo es sein muss, auch mit Strenge – ist sie bemüht, deren künstlerische Entwicklung in die richtigen Bahnen zu lenken. Für viele junge Leute, darunter eine Anzahl ungarischer Nachwuchskünstler, war und ist sie so etwas wie eine Steigbügelhalterin auf dem Weg zur internationalen Karriere. Sie verwaltet damit das Vermächtnis des unvergessenen Pianisten György Cziffra, der sich selbst stets um die Förderung von Talenten bemühte. Der alljährlich zu vergebende Preis der Cziffra-Stiftung hat in Pianistenkreisen mittlerweile großes Gewicht.
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Dr. Zoltán Fónagy, zwischen 2004 und 2009 Direktor des Wiener Collegium Hungaricum, hatte es sich nicht nehmen lassen, aus Ungarn anzureisen, um die Laudatio zu halten. In sehr persönlichen Worten zeichnete er den bewegten Lebenslauf von Yumiko Hertelendy und insbesondere ihre fruchtbringende Begegnung mit György Cziffra nach, und er unterstrich ihre große Bedeutung für die Karrieren junger ungarischer Musikerinnen und Musiker. Während seiner Zeit am Collegium hatte die beiden Persönlichkeiten eine enge Zusammenarbeit miteinander verbunden. Die Zeremonie wurde selbstverständlich musikalisch umrahmt, durch zwei Künstler, die bereits ihren Weg in die Konzertsäle gefunden haben: Ádám Banda (Violine) und László Holics (Klavier) – Holics ist Laureat der Cziffra-Stiftung – interpretierten Werke von Jenő Hubay sowie Johannes Brahms, für Klavier bearbeitet von György Cziffra. 
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Oben: Yumiko Hertelendi mit den Künstlern                László Holics (links) und Ádám Banda (rechts)
Rechts: Yumiko Hertelendi mit SE Botschafter Dr. István Horváth und Gattin.
